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ACHTUNG SPERRFRIST 18.00 UHR! 
 

Woidke: „Brandenburgische Technische Universität Cottbus-
Senftenberg ist ein Motor der Strukturentwicklung Lausitz“ 
 
Ministerpräsident Dietmar Woidke sieht die Brandenburgische Technische 
Universität Cottbus-Senftenberg vor einer „vielversprechenden Zukunft“. Er 
betonte heute beim Campusfest zum zehnjährigen Jubiläum der Neugrün-
dung aus BTU Cottbus und Hochschule Lausitz: „So skeptisch die Neugrün-
dung anfangs von einigen gesehen wurde, so kräftig hat die Universität Fahrt 
aufgenommen. Heute ist sie ein Motor der Strukturentwicklung Lausitz.“ 
 
Woidke weiter: „Die neue Universität hat die zehn Jahre genutzt, um ihr Profil Schritt 
für Schritt zu schärfen. Eine besondere Stärke ist die anwendungsorientierte For-
schung und Lehre. Außerdem macht sich die Hochschule durch die Zusammen-
arbeit mit kleinen und mittleren Unternehmen aus der Region einen Namen. Sie 
bewegt sich nah am Puls der Zeit und stellt sich den drängenden Zukunftsfragen. 
So legte sie jüngst vier Studiengänge zum Thema Künstliche Intelligenz auf, die 
stark nachgefragt sind. Auch die Studiengänge zu Energietechnik und Energiewirt-
schaft oder Cyber Security sind Beleg für die moderne Ausrichtung.“  
 
Aber auch mit den Themen Life Sciences und Gesundheit widmet sich die BTU 
nach Ansicht von Woidke wichtigen Trends. Die Uni ist die einzige im Land mit einer 
akademischen Pflegeausbildung. In diesem Jahr betritt die Hochschule Neuland, 
in dem sie ein Lehramtsstudium für die Primarstufe in Senftenberg etabliert.  
 
Woidke hob zudem die Rolle der BTU bei der Strukturentwicklung Lausitz hervor: 
„Auch dank der Uni entwickelt sich die Lausitz zu einer nachhaltigen Wirtschafts- 
und Energieregion im Herzen Europas. Es wird immer klarer, dass der Strukturwan-
del im Zuge des Braunkohlenausstiegs gelingt! Die Transformation der Energiewirt-
schaft wird funktionieren und die Lausitz eine Industrieregion bleiben – nur moder-
ner und umweltfreundlicher. Cottbus und die Uni sind Motoren dieses Wandels. 
Die Lausitzmetropole wird zur Innovationslandschaft mit internationaler Strahlkraft. 
Herausragende Projekte als Impulsgeber und unter starker Mitwirkung der Hoch-
schule sind der Lausitz Science Park, das Verbundprojekt SpreeTec neXt und das 
Zentrum für hybrid-elektrisches Fliegen. Ich bin überzeugt, dass Wissenschaft und 
Forschung Pull-Faktoren für die gesamte Lausitz werden. Die Studierenden der 
Universität erhalten ganz neue Perspektiven für eine Karriere in der Region.“ 
 
An dem Campusfest heute nahmen auch Wirtschaftsminister Jörg Steinbach und 
Wissenschaftsstaatssekretär Tobias Dünow teil. 
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